
Thema: Einbürgerung und Aufenthaltsrecht

Gut zu wissen!
»	 Info-Veranstaltungen für ehrenamtlich 

    tätige Menschen

»	 Mit Expert:innen aus verschiedenen Bereichen

»	 Kostenlos und unkompliziert  

»	 Kommen Sie vorbei und stellen Sie Ihre Fragen! 

Wir freuen uns auf Sie!  

Unsere Adresse: 

Frankfurt Welcome & Information Center 

Mainzer Landstraße 293 

60326 Frankfurt am Main

Wir sind nur 300 Meter von der Galluswarte entfernt.

Unser Haus heißt stadtRAUMfrankfurt.

Sie finden uns bei GoogleMaps.

So kommen Sie zu uns

Die Haltestelle Galluswarte ist gut zu erreichen:

»	 mit der S-Bahn S3, S4, S5, S6

»	 mit dem Bus 52

»	 mit den Straßenbahnen 11, 14, 21

Wer organisiert „Gut zu wissen“? 

Die Info-Reihe ist ein Angebot des Amts für  

multikulturelle Angelegenheiten (AmkA) und der 

Katholischen Erwachsenenbildung Frankfurt. 

 

Alle Informationen stehen auch auf

www.amka.de/gut-zu-wissen

Am 4. Februar, 
11. März, 6. Mai 

und 3. Juni
2025  

Alle Infos 



Herzlich willkommen bei „Gut zu wissen“!

Für wen ist „Gut zu wissen“?
Für alle, die in Frankfurt andere Menschen ehrenamtlich beraten und 

unterstützen – in der Nachbarschaft, in der Community oder im Verein.

Worum geht es?
Fachleute aus verschiedenen Bereichen erklären komplexe Sachverhalte 

auf verständliche Weise. Sie informieren über ihre Arbeit und nennen 

Ansprechpersonen. 

Stellen Sie Ihre Fragen und lernen Sie andere Engagierte aus Frankfurt 

kennen!

Muss ich mich anmelden?
Ja, bitte melden Sie sich unter (069) 212-41515 oder per E-Mail an

amka.info@stadt-frankfurt.de an. Vielen Dank!

Info-Veranstaltungen im ersten Halbjahr 2025 

zu Einbürgerung und Aufenthaltsrecht 

4. Februar, 17.00 bis 19.30 Uhr 
Gesprächsrunde: Wie wirkt das neue Staatsangehörigkeitsgesetz auf 
die Einbürgerung?  
Im Juni 2024 ist das neue Staatsangehörigkeitsgesetz in Kraft getreten. 

Damit wurden viele Erwartungen geweckt. Welche Erleichterungen 

bringt es? Gibt es neue Probleme oder Hürden? 

Es informieren: Olaf Schuch und Judith Füssel, Standesamt Frankfurt 

am Main

11. März, 17.00 bis 19.00 Uhr
Chancen-Aufenthalt, Bleiberecht und Co. 
Was können Menschen mit einer Duldung tun, um eine Aufenthalts-

erlaubnis zu bekommen? Welche Voraussetzungen müssen sie für die 

verschiedenen Bleiberechtsregelungen erfüllen?

Es informieren: André Heerling und Timmo Scherenberg, Fachstelle 

Bleiberecht beim Hessischen Flüchtlingsrat

6. Mai, 17.00 bis 19.00 Uhr
Hilfe im Asyl- und Dublin-Verfahren und im
Asyl-Verfahren für queere Geflüchtete
Welche Unterlagen sind für einen Asylantrag nötig? Was genau ist im 

sogenannten Dublin-Verfahren geregelt? Welchen psychosozialen und 

strukturellen Herausforderungen begegnen queere Geflüchtete?  

Es informieren: Meenakshi Kumar und Mahdi Rösch, Asylverfahrens-

beratung beim Internationalen Bund e.V. (IB) sowie

Alicia Link, besondere Rechtsberatung für Queere Geflüchtete bei den 

Rainbow Refugees (Aids-Hilfe Frankfurt e.V.)

3. Juni, 17 bis 19 Uhr 
Migration und Teilhabe – Sozialrecht für Geflüchtetete
Für Geflüchtete geht es nicht nur um einen sicheren Aufenthalt. Auch 

der Alltag wirft Fragen zu Rechten und Möglichkeiten auf: Darf ich 

arbeiten gehen? Wer bezahlt meinen Arztbesuch? Und wie sind meine 

Kinder versorgt?

Es informiert: Hoda Bourenane, wissenschaftliche Mitarbeiterin an der 

Goethe-Uni Law Clinic (Migration und Teilhabe) 

 

In Zusammenarbeit mit                           
 


